
 
 
 
 
 

 
 

 
Bezeichnung: 
 
Handlungskonzept Inklusion 
 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Beschluss des Kreistages vom 19.12.2024 wurde die Verwaltung beauftragt, auf Basis des 
1. Inklusionsberichtes und der dort definierten Handlungsfelder ein strategisches Handlungs-
konzept „Inklusion“ zu erarbeiten. Hierzu wurde eine interfraktionelle Arbeitsgruppe, bestehend 
aus Verwaltung und den Gruppen/Fraktionen des Kreistages, gebildet. Diese tagte im Januar 
2025 und hat auf Basis der Handlungsansätze des Inklusionsberichtes einen Schwerpunkt für 
die Aufgaben des Landkreises im Bereich Inklusion definiert. 
 
Die im Bericht genannten Handlungsfelder wurden als abschließend angesehen; weitere strate-
gische Handlungsfelder wurden nicht definiert. In der Arbeitsgruppe besteht Einvernehmen, 
dass alle Handlungsfelder wichtig sind, das Thema „Bewusstseinsbildung“ aber ein sich über 
alle anderen Handlungsfelder erstreckendes Thema ist, welches das größte Umsetzungs-
potenzial bietet. Das Thema „Digitalisierung“ wurde auch als ein in allen Handlungsfeldern 
enthaltenes Thema angesehen. Im Weiteren standen vorrangig die Handlungsfelder „Arbeit und 
Beschäftigung“, sowie „Kultur, Freizeit und Sport“ im Fokus. 
 
Gleichwohl hat die Arbeitsgruppe nach intensiver Abwägung einstimmig beschlossen, dem 
Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit das strategische Handlungsfeld „Bewusstseins-
bildung“ als Schwerpunktthema für das Sozialkonzept – Teilkonzept Inklusion vorzuschlagen.    
 
In der Sitzung wird der Abg. Lienau als Mitglied der Arbeitsgruppe über die Arbeit der inter-
fraktionellen Arbeitsgruppe berichten. 
 
Auf Grundlage der einvernehmlichen Empfehlung der Arbeitsgruppe wurde das anliegende 
strategische Handlungskonzept „Inklusion“ erarbeitet. 
 

 

Besch l ussvor lage  
Sozialamt  

Tagesordnungspunkt: ____ 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2021-26/0885 

Status:         öffentlich 

Datum:     21.02.2025 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 

06.03.2025 Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit    

   

   



- 2 - 

     
 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Dem anliegenden strategischen Handlungskonzept „Inklusion“ wird 
zugestimmt.  

 
In Vertretung 
 
 
 
(Colshorn) 
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